
PARS-Projekt an der Abendrealschule Bonn 
 
 
Ziel des PARS Projekts ist die Erlangung des Hauptschulabschlusses nach Klasse 9. 
 
Was ist das Besondere am PARS-Projekt? 
 
Zum einen bietet es intensives Lernen und Arbeiten in einer relativ kleinen Gruppe.  
Von Vorteil ist hierbei, dass besonders auf die einzelnen Lernbedürfnisse der Schüler 
eingegangen werden kann.  
Insbesondere das selbstständige Lernen wird zusätzlich unterstützt und gefördert. 
 
Zum anderen hat das Fach „Lernen lernen“ einen festen Bestandteil im Stundenplan.  
Hierbei geht es darum, sich bewusst zu machen, wie man bisher gelernt hat,  
welche Lernmethoden es gibt und welche die besten für den Einzelnen sind. 
 
Eine weitere Besonderheit ist, dass die Teilnehmer des Projekts seitens „ARGE 
Bonn“ unterstützt werden. 
  
Außerdem gibt es eine sozialpädagogische Betreuung durch die „Beratungsstelle für 
Jugendberufshilfe“ der Stadt Bonn.  
Das bedeutet, dass eine Sozialpädagogin der Jugendberufshilfe – Frau Hirsch – für 
die Belange der Projektteilnehmer zur Verfügung steht, berät und unterstützt, damit 
das Projekt zum Erfolg führen kann. 
 
Durch den praktischen bzw. betrieblichen Teil des Projektes können Defizite im 
schulischen Bereich ausgeglichen werden. 
Außerdem hat man durch das Jahrespraktikum in einem Betrieb eventuell die 
Möglichkeit, wenn man sich bewährt, auch einen Ausbildungsplatz dort zu 
bekommen.    
 
An drei Vormittagen in der Woche (Montag, Dienstag, Freitag) wird die 
Abendrealschule besucht. Die Fächer, in denen man unterrichtet wird, sind  
 

• Deutsch,  
• Mathematik,  
• Englisch,  
• Geschichte und  
• „Lernen lernen“.  

 
Die anderen zwei Werktage (Mittwoch, Donnerstag) arbeitet man in einem 
Betrieb/einer Firma, um den praktischen Teil des Projektes zu erfüllen.  
Wir haben Kontakt zu einer Vielzahl von Betrieben, mit denen wir schon erfolgreich 
zusammen gearbeitet haben. Es ist aber nach Absprache möglich, sich einen 
eigenen Praktikumsplatz zu suchen, der den eigenen Neigungen und Interessen 
entspricht. Bei der Wahl beraten wir gerne.   
 
Der Zeitraum des Projekts beträgt ein Jahr.  
Die Anmeldung ist für das Sommer- und Wintersemester möglich. 



Voraussetzung für den Besuch des PARS-Projektes sind erfolgreich absolvierte 
Einstufungstests auf dem Niveau des Vorkurses 2 in den Hauptfächern  
 

• Deutsch,  
• Mathematik und 
• Englisch. 

 
Was ist bisher gemacht worden? 
 
In den einzelnen Fächern sind verschiedene Projekte gelaufen. Deshalb soll an 
dieser Stelle nur ein kleiner „Vorgeschmack“ gegeben werden, wie 
abwechslungsreich der Unterricht und das Projekt gestaltet werden. Neben einem 
Zeitungs- und einem Buchprojekt im Deutschunterricht sind besonders 
erwähnenswert das Kommunikationstraining sowie ein Bewerbungstraining. Hierbei 
hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, die eigenen Stärken und Interessen zu 
erkennen, ihre Bewerbungsunterlagen auf den neuesten Stand zu bringen und auf 
ihren gewünschten Ausbildungsberuf abzustimmen, Telefonbewerbungen und 
Vorstellungsgespräche zu erarbeiten und zu erproben.  
Im Rahmen des Geschichtsunterrichts mit dem Thema „Deutschland nach 1945“, das 
das Bewerbungstraining unter dem Aspekt „Wichtige Fragen im 
Vorstellungsgespräch bzw. Einstellungstest“ begleitete, wurde ein Besuch im „Haus 
der Geschichte“ am 24.11.2006 durchgeführt. Aber auch der Spaß kam natürlich 
nicht zu kurz. Das anschließende Bowlen und Pizzaessen entschädigte für alle 
Mühen im Museum, was die Fotos beweisen!   
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sprechen Sie mit uns. Wir beraten Sie gerne 
und beantworten Ihnen alle Fragen zum Projekt. 
 
Die Fallberater der ARGE Bonn prüfen, ob man prinzipiell am Projekt teilnehmen 
kann. 
 


